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Wie in den Statuten vorgesehen, findet 
die Generalversammlung 2023 im ersten 
Quartal des Jahres statt, nämlich am 
17. März 2023. 

Wir alle ziehen es vor, uns auch dieses Jahr 
wieder physisch versammeln zu können. Da 
immer noch Grippe- bzw. Coronafälle zu 
verzeichnen sind und um möglichst vielen 
Mitgliedern die Teilnahme zu ermöglichen, 
hat der Vorstand entschieden, die Versamm-
lung auch dieses Jahr nicht im Vereinslokal, 
sondern in der Mehrzweckhalle an der Büel-
strasse 11 in Affoltern am Albis abzuhalten.

 
Programm der GV 2023

Wann
Freitag, 17. März 2023

Ablauf 
19.30 Uhr: Eröffnung der GV

Ort
Mehrzwecksaal, Büelstrasse 11,  
8910 Affoltern am Albis 

Traktanden der Generalversammlung

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der GV vom 18. März 2022 
(siehe Seite 5) 

3. Jahresberichte 2022 

4. Jahresrechnung 2022 

5. Budget 2023 und Festsetzung  
der Mitgliederbeiträge 

6. Mutationen 

7. Wahlen 

8. Anträge 
– Antrag des Vorstandes zur Statuten-
änderung §23 und §23a (siehe diese 
Ausgabe des Brachvogels, Seite 4) 
– Hinweis: Anträge bitte schriftlich  
bis Ende Februar an den Präsiden-
ten a.i., Köbi Moser, einreichen 
(Adresse: Seite 2). 

9. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand des NVBA

Einladung zur Generalver-
sammlung 2023 des NVBA
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Antrag Statutenänderung:  
§23 und §23a

Bisherige Statuten

§23 Reservatsfonds
Einnahmen Reservatsfonds: Zweckgebun-
dene Gelder.
Ausgaben Reservatsfonds: Zweckgebundene 
Ausgaben aus obenerwähnten Geldern, ins-
besondere Ankauf neuer Reservate durch 
den Verein oder zusammen mit anderen 
Interessengruppen im Bezirk.

 
 
§23a
Der Vorstand hat die Kompetenz, für zweck-
gebundene Ausgaben über den Reservats-
fonds zu verfügen, insbesondere für Land-
erwerb im Namen des Vereins. Er erstattet 
darüber Bericht zuhanden der Generalver-
sammlung.

Antrag Statutenänderung

§23 Reservatsfonds
Einnahmen Reservatsfonds: Zweckgebun-
dene Gelder.
Ausgaben Reservatsfonds: Zweckgebunde-
ne Ausgaben aus obenerwähnten Geldern, 
insbesondere zum Ankauf neuer Reservate 
oder zur Unterstützung von Naturschutz-
projekten durch den Verein allein oder 
zusammen mit anderen Interessengruppen 
im Bezirk.

§23a
Der Vorstand hat die Kompetenz, für zweck- 
gebundene Ausgaben über den Reservats-
fonds zu verfügen, insbesondere für Land-
erwerb oder zur Unterstützung von Na-
turschutzprojekten. Er erstattet darüber 
Bericht zuhanden der Generalversammlung.

Der Reservatsfonds soll nach §23 der Statuten 
des NVBA ausschliesslich für Landkäufe ge-
nutzt werden. Der Vorstand möchte aber den 
Verwendungszweck offener formulieren, da-
mit wir auch andere wichtige Naturschutzpro-
jekte unterstützen können, wie zum Beispiel 
die Igelstation Säuliamt. Unseres Erachtens 
macht es wenig Sinn, das Geld auf der Bank 
liegen zu haben, statt das Geld für wichtige 
andere Naturschutzaufgaben auszugeben.

Der Vorstand hat dazu Abklärungen getrof-
fen. Christa Glauser von BirdLife Schweiz 
hält es für am sichersten, wenn wir der GV 
eine Statutenänderung beantragen, damit 
der Verwendungszweck offener formuliert 
wird. Die jetzt gültige Formulierung lässt 
z.B. eine Finanzierung einer Igelstation 
kaum zu. Der Vorstand beantragt deshalb 
folgende Änderungen der Statuten (orange 
hervorgehoben):
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Die Generalversammlung vom 18. März 
2022 fand im Mehrzwecksaal an der 
Büelstrasse 11 in Affoltern a.A. statt. 

Entschuldigt haben sich folgende Mitglieder: 
Hanni Zemp, Urs Bircher, Christian Mo-
ser, Walter Epting, Barbara Trentini, Roger 
Götschi, Judith Moch, Maria Schmucki, 
Heide Keller, Vroni Schiegg, Marina Wallier, 
Gabriela Staubli, Walter Ritzmann, Margrit 
Achtnich.

Eröffnung Generalversammlung 2022
Beim Eintreten in den Saal trägt als erstes 
jeder seinen Namen auf der Präsenzliste 
ein. Köbi Moser eröffnet die Versammlung 
um 19.30 Uhr. Er begrüsst die 37 anwe-
senden Mitglieder und kommt zum ersten 
Traktandum.

1. Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler schlägt der Vorsitzende 
Felix Keller vor. Es gibt keine Einwände.

Abstimmung: Der Vorgeschlagene wird ein-
stimmig gewählt.

2. Protokoll der GV 2021, die auf 
schriftlichem Weg stattgefunden hat
Die Resultate der letztjährigen brieflichen 
GV wurden im Brachvogel vom Mai 2021 
publiziert. 113 Mitglieder haben abgestimmt. 
Die überwiegende Mehrheit der Traktanden 
wurden einstimmig genehmigt. Der Vorstand 
hat sich darüber hinaus über viele Dankes-
worte und Vertrauensbezeugungen gefreut. 
Kritische Anregungen wurden wohlwollend 
aufgenommen. Hinweise zu Bezugspersonen 
sind neu im Organigramm zu sehen und die 

Rückblick auf das Ver-
einsjahr 2022: Fleissig im 
Archewäldli am Frühlings-
Einsatztag im März (Foto: 
Katja Lange)

Protokoll Generalversammlung 
des NVBA vom 18. März 2022
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LANDIMART 
Muristrasse 2 
8912 Obfe lden 
Telefon 044 761 64 19 

BLUEME !: 
Obfelder Dorfmärt 
Tel. 044 7 61 41 43 

ObfEldER 
DoRfMÄRT 
Landi Obfelden Genossenschaft 
Dorfstrasse 48 - 8912 Obfelden 
Telefon 044 761 41 43 - Fax 044 7614602 
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Statuten wurden gendergerecht angepasst. 
Es werden keine Einwendungen gemacht.

Abstimmung: Das Protokoll wird mit einer 
Gegenstimme angenommen.

3. Jahresberichte 2021
Präsident a.i. K. Moser hält fest: Unter dem 
Motto «Wir bleiben dran…» hat sich der 
Vorstand im vergangenen Jahr 12-mal zu 
Sitzungen getroffen, davon wurden rund 
die Hälfte als Zoomkonferenzen durch-
geführt. Das Vereinsjahr begann mit den 
Grundkursen Botanik und Vogelkunde, 
die mit angepassten Theorielektionen er-
folgreich durchgeführt werden konnten. 
Dann wurden zwei Sonntagsexkursionen 
unter Pandemieregeln durchgeführt: Wir 
waren in Hedingen und am Türlersee in 
der Kombination Vogelkunde und Botanik. 
Die Regionalgruppe traf sich an einem Mai-
Abend am Türlersee und wurde über das 
dortige Projekt informiert. Im Sommer traf 
man sich beim Vereinslokal zum Grillfest. 
Die Vereinsreise vom 18. September führte 
uns ins Zürcher Oberland ins Naturzentrum 
Pfäffikersee. Der farbig gestaltete Brachvogel 
kommt allseits sehr gut an und die Website 
www.nvba.ch hat ebenfalls ein Facelifting 
erhalten.

Nisthilfenbetreuung
Regula Schmidt präsentiert die Nisthilfensta-
tistik. Es wurden 1096 allgemeine Nisthilfen 
im Jahr 2021 betreut. Verena Kadler ist in 
Aeugst a.A. für die Betreuung und Revier-
vergabe verantwortlich. 

Gianni Gliott kümmert sich um die Spy-
renkästen. Es gibt gesamt 576 Nistkästen 
plus solche in Ottenbach. Über die Hälfte 
davon ist benutzt. Mit Daniel Stark und 
Felix Keller hatte Gianni einen Hebebüh-
neneinsatz, um neue Kästen zu montieren. 
Momentan fehlt noch bei vielen Standor-
ten die Information, ob für die Reinigung 

der Kästen eine Hebebühne benötigt wird. 
Dieses Jahr wird eine Übersicht erstellt und 
ein Plan für die Pflege erstellt. 

Einsätze / Biotopbetreuung
Guido Huwiler organisiert mit beratender 
Unterstützung von Rolf Keller die Pflege-
Einsatztage. Es werden am Türlersee, im 
Husertal und in Hedingen Neophyten, wie 
die armenische Brombeere, bekämpft. Dazu 
benötigt es technischer Ausrüstung. Gegen 
30 Personen helfen jeweils je Arbeitstag mit, 
was eine grosse Freude ist. Am Türlersee 
wird der Waldrand gepflegt und das Holz 
fürs Verfeuern ins Vereinslokal gebracht. In 
Rickenbach bei Kurt Hegetschweiler wurden 
am Einsatztag 180 Pflanzen gesetzt. Für die 
Biotopbetreuung gibt es immer etwas zu tun 
und zu organisieren, vor allem im Frühling 
und Herbst. Sei es für die vereinseigenen 
Grundstücke, für solche, die wir verpachtet 
haben oder auch für Grundstücke ande-
rer, wo wir bei der Pflege unterstützen. Ein 
neues Projekt ist die Rözi mit einer Fläche 
137 Aren. Dies wird ein Projekt mit BirdLife 
zusammen.

Vereinslokal
Da Katja Lange nicht anwesend sein kann, 
schickt sie uns ihre Informationen als Film. 
Es tut sich was beim Vereinslokal. Thomi 
Bernhard ist neuer Hüttenwart und wird von 
Helfern unterstützt. Daniel und Christine 
Sommer haben sich um neue Kühlschränke 
gekümmert und diese auch eingebaut. Die 
Vermietung des Vereinslokals erfolgte im 
letzten Jahr 13mal. Dank an Vroni Schiegg 
welche die Vermietungen übernimmt. Die 
Miete für Nichtmitglieder beträgt Fr. 150.–, 
für Mitglieder Fr. 90.– und für Gruppen, 
welche seit mehreren Jahren bereits Mieter 
sind, Fr. 120.–. Das Vereinslokal ist neu auch 
online über die Website buchbar.
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spc.clientis.ch/engagements

Die Sparcassa 1816 unterstützt Vereine, Institutionen 
und gemeinnützige Projekte seit über 200 Jahren.

Weil sich nachhaltiges Engagement auszahlt – 
gestern, heute und morgen.

Gemeinsam  
für die Region
Wir setzen uns ein.
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Naturgarten mit Beschilderung
Ein Gartenteam mit vielen Helfenden sorgt 
für einen schönen Naturgarten. Judith Moch 
und Roger Götschi kümmern sich um das 
Bienenhotel. Es wurde ein Konzept für den 
Garten entwickelt und es wird eine Beschilde-
rung geben, welche im Rahmen des «Festival 
der Natur» als Tag der offenen Gartentür am 
20. Mai der Öffentlichkeit präsentiert wird. 
Regula Schmidt und Urs Bircher kümmern 
sich um die Beschilderung. Auch wäre die 
Idee, Leuten eine Gartenberatung anzubieten 
und den Garten als Werbung für den Verein 
zu nutzen. Der Garten ist ein Leuchtturm-
projekt des Vereins. Beim Asthaufen konnte 
schon ein Fuchs beobachtet werden. 

Input von der Versammlung: Unseren Ver-
einsgarten für die Sendung «Hinter den He-
cken» des Schweizer Fernsehens anmelden. 

Website
Seit Mai 2021 hat unsere Website ein neues 
Design. Die Website ist noch ausbaufähig 
und Mithilfe sehr willkommen.

Naturschutzkommission Affoltern a.A.
Katja vertritt unseren Verein in der Natur-
schutzkommission. Die Stadt hat ein Neo-
phytenkonzept erstellt und möchte z.B. auch 
auf privaten Grundstücken die Eigentümer 
für die Neophyten-Bekämpfung sensibili-
sieren. Zusammen mit der Stadt organisiert 
der NVBA einen jährlichen Neophyten-
Anlass. Der Obstgarten beim Archewäldli 
wurde ins Inventar der Naturschutzobjekte 
aufgenommen. Letzten Frühling wurden 
Strassengullies auf hineingefallene Amphi-
bien überprüft und nun ist der Werkhof 
daran, an drei Standorten in Affoltern a.A. 
Amphibien-Ausstiegshilfen anzubringen. 
Ob diese von den Tieren benutzt werden, 
wird dieses Frühjahr kontrolliert. 

Übernahme von Vereinstätigkeiten
Katja absolviert ein 50%-Studium in Um-
weltingenieurwesen und arbeitet mit einem 
50% Pensum. Sie hat viel Arbeit im Verein 
und möchte die Zuständigkeit für das Ver-
einslokal, wie auch für die Website möglichst 
bald, sicher auf die nächste GV, abgeben. 
Interessierte Personen, welche einen dieser 
Bereiche übernehmen möchten, dürfen sich 
gerne melden.

Dank
Wir danken allen Beteiligten und Aktiven 
ganz herzlich für ihren geschätzten Einsatz!

Die Jahresberichte werden einstimmig 
angenommen.

4. Jahresrechnung 2021
Kassenführerin Naara Leuenberger stellt die 
Jahresrechnung vor. Die wichtigsten Zahlen 
der Jahresrechnung:

Aufwand Fr. 28 945.38
Ertrag Fr. 34 340.20
Resultierender 
Ertragsüberschuss Fr. 5394.82

Revisorenbericht
Bruno Furrer verliest den Revisorenbericht, 
welcher der Kassenführenden Naara Leuen-
berger eine tadellose Rechnungsführung 
ausweist und spricht dafür den besten Dank 
aus. Die Revisoren beantragen die Annahme 
der Jahresrechnung und die Erteilung der 
Decharge an den Vorstand. 

Abstimmung: Die Jahresrechnung 2021 
wird einstimmig gutgeheissen.
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Albis-Offsetdruck
Markus Böni

markus.boeni@albis-offset.ch
Affolternstrasse 11 • 8908 Hedingen

Tel. 044 761 48 28 • Fax 044 761 99 25

Sämtliche Drucksachen für
Firmen, Vereine und Private

Schaufenster-/Autobeschriftungen
Computer-Supplies
Geburten-Figuren

Stickereien

www.albis - offset.ch

Eine Idee? – Eine Lösung!

Wir sind Ihr kompetenter und kreativer Partner

Energiestrategie 2050: 

Wir drucken seit 2012 

mit 100% eigenem Solarstrom

Brauerei Baar. 
Nachhaltig. Innovativ.

GANZ IN DER NATUR 
DES BÜGEL-SPEZ.
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Im Februar 2022: 
Hebebühnen-Einsatz 
für die Sypren (Foto: 

Gianni Gliott)

Erinnerung an die 
«Kantonale Exkursion» 

in die Maschwander 
Allmend im Mai 2022 

(Foto: Gianni Gliott)
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S t a u d e n s p e z i a l i t ä t e n  f ü r  S c h a t t e n  u n d  m e h r

Öffnungszeiten April bis Oktober: 

Freitag (9-19 h), Samstag (9-18 h) 

und nach Vereinbarung. 

Elisabeth Jacob

Tel. 044 241 27 66 / 079 678 21 78 

Allmendstrasse 1, 8911 Rifferswil 

www.gaertnerei-blattgruen.ch

Stauden aus eigener Produktion. Farne, Gräser, Blütenstauden. 

Grosses Sortiment an robusten, mehrjährigen Pflanzen.
Einheimische Stauden und Pflanzen 
aus ähnlichen Klimazonen der Welt. 

Wir beraten Sie gerne – auch bei schwierigen 

Gartenpartien. 

 

< 
15

 m
m
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5. Budget 2022, Mitgliederbeitrag 2023
Das Budget 2022 sieht folgende Zahlen vor:

Aufwand Fr. 28 945.38
Ertrag Fr. 34 340.20
Aufwandüberschuss Fr. 5394.82

Mitgliederbeitrag 2023
Es besteht auch in diesem Jahr kein Anlass 
für eine Änderung.

Antrag des Vorstandes: Der Jahresbeitrag 
wird für 2023 für Einzelmitglieder auf 
Fr. 35.– und für Familienmitglieder auf 
Fr. 50.– belassen.

Abstimmung: Das Budget 2022 und der 
Jahresbeitrag für 2023 wird einstimmig gut-
geheissen.

6. Mutationen
Naara Leuenberger führt auch die Mitglie-
derkontrolle und berichtet über die Entwick-
lung der Mitgliederzahlen. Erfreulicherweise 
gab es einige Neuzugänge.

Mitgliederbestand per 31.12.2021:
Einzelmitglieder   171
Familienmitglieder   90
Ehrenmitglieder   5
Total  266

Mitgliederbestand per 6.3.2022: 275 Mit-
glieder

Im vergangenen Vereinsjahr sind folgende 
Mitglieder verstorben:
 › Arnold Bruno, Affoltern am Albis
 › Bernhard Martin, Hedingen
 › Egli Beat, Obfelden
 › Kofler Margrit, Affoltern am Albis
 › Ziegler Lotti, Hedingen

Die Versammlung erhebt sich zu ihrem Ge-
denken zu einer Schweigeminute.

7. Wahlen
Verdankung und Verabschiedung Heide 
Keller 
Heide Keller wurde an der GV vom 16. März 
2012 als Präsidentin in den Vorstand ge-
wählt. Sie hatte zuvor den Grundkurs ab-
solviert und wollte sich daraufhin vermehrt 
engagieren. In der Folge besuchte sie auch 
Feldornithologiekurs und Exkursionsleiter-
kurs erfolgreich. Ihre wichtigsten Anliegen 
waren eine gute Stimmung im Vorstands-
team und viele Projekte, die sie zum Erfolg 
führte. Beispiele sind: Hüttenumgebung, 
Familienanlässe, Website und als Highlight 
die DV von BirdLife Zürich am 2. November 
2019. Sie hat im Mai 2021 überraschend den 
Rücktritt eingereicht in der Überzeugung, 
dass ihr die Belastung zu gross wurde und 
dass es frischen Wind im Verein brauche und 
sie meint, dafür nicht die richtige Person 
zu sein. Als Abschiedsgeschenk wünscht 
sie sich eine Spende in ihrem Namen ans 
Igelzentrum Zürich. 

Verdankung und Verabschiedung 
Theresia Sieber
Theresia Sieber war im Oktober 2011 zu 
Gast an einer Vorstandssitzung. An der GV 
vom 16. März 2012 liess sie sich in den Vor-
stand ins Ressort Sekretariat wählen. Ihre 
wichtigsten Anliegen sind nach wie vor, dass 
die Menschen Tieren als fühlende Wesen 
mit Respekt und Achtung begegnen und die 
Natur als wunderbares Zusammenwirken 
verstehen. Ihre Projekte waren und sind 
auch heute noch: Waldameisen, Fledermäuse 
und Nisthilfen. Sie hat in diesen Bereichen 
Ausbildungskurse besucht und sich zusätz-
lich für Amphibien und Igel eingesetzt. Am 
Projekt «Natur neben dem Gleis» hat sie 
2016 bei der Kartierung von Reptilien und 
Amphibien mitgeholfen. Dann war sie oft im 
Hüttendienst tätig und war Gastgeberin an 
Sonntagen im Vereinslokal. Theresia kann als 
Anwältin für Tiere jeglicher Art bezeichnet 
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Wir unterstützen den Zoo Zürich, die Zürcher 
Wander wege, den Botanischen Garten Grüningen 
und vieles mehr. 

Vielseitig 
engagiert:

zkb.ch/sponsoring

Weid-Laden  Weid-Kafi 

Mo      geschlossen 
Di      geschlossen 
Mi        14.00 – 17.00 Uhr
Do       geschlossen
Fr 14.00 – 17.00 Uhr 
Sa 10.00 – 12.00 Uhr 
 13.00 – 18.00 Uhr* 
So/Feiertage 13.00 – 18.00 Uhr* 
* Im Winter abends 1h früher geschlossen

Mo – Fr  08.30 – 11.45 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Sa 08.30 – 12.30 Uhr

 Salate, frisch & knackig – direkt vom Feld
 Gemüse und Obst aus eigenem Anbau
 Eier von unseren Freiland-Hühnern
 Brot aus der eigenen Backstube (freitags)
 Fleisch und Milchprodukte aus der Region
 diverse Bioprodukte sowie Geschenkideen

Neben unserem Angebot an 
Speis und Trank bieten wir 
Ihnen Ruhe und Erholung, 
Kontakt zu vielen Tieren 
und einzigartige Spiel-
plätze für Ihre Kinder.

Öffnungszeiten Weid-Laden Öffnungszeiten Weid-Kafi

Frisch Regional Biologisch wo Menschen sich begegnen

Stiftung Werk- und Wohnhaus zur Weid
zur Weid 10  l  8932 Mettmenstetten  l  Tel. 044 768 50 80  l  Fax 044 768 50 99  l  mail@zur-weid.ch  l  www.zur-weid.ch

stiftung 
zur weid
werk- undwohnhaus
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werden. So hat sie sich gegenüber einem 
wenig rücksichtsvollen Landwirt vehement 
für Amphibien eingesetzt, die im Frühjahr 
über die Strasse wanderten. Sie rettete un-
zählige Regenwürmer und Schnecken von 
Strassen, damit diese nicht zertreten oder 
überfahren wurden. Als Abschiedsgeschenk 
darf sich Theresia für zwei weitere Jahre am 
Ornis erfreuen.

Organigramm 
Es gab immer wieder Unklarheiten über 
die Zuständigkeiten und Kompetenzen in 
unserem Verein. Das ist wenig erstaunlich 
bei diesen vielfältigen Aktivitäten. Nun ha-
ben wir die wichtigsten Aufgaben in einem 
Organigramm zusammengefasst, das im 
Brachvogel vom Mai 2022 erscheinen wird. 
Wir vom Vorstand verstehen uns als Zentrale, 
wo alles zusammenläuft. Der Vorstand trägt 
die finanzielle und operative Verantwortung 
für die Vereinstätigkeit. Wir möchten, dass 
angemessen kommuniziert wird, Doppel-
spurigkeit und eigenmächtiges Handeln ohne 
Rücksprache mit den Verantwortlichkeiten 
vermieden werden. Dazu gibt es autonome 
Arbeitsgruppen, die unabhängig und selb-
ständig aktiv sind. Sie sind dem zuständigen 
Vorstandsmitglied zu Konsultation und Be-
richt verpflichtet. Für die Zukunft erwarten 
wir, dass Zuständigkeiten respektiert und 
Informationen richtig adressiert werden. 
Wir rufen auf zu Toleranz, denn grundsätz-
lich gehen wir davon aus, dass alle ihr Bestes 
geben. Wenn Unklarheiten auftauchen, kön-
nen alle Vorstandsmitglieder angesprochen 
werden, die dann an die zuständige Person 
weiterverweisen. Die Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen der Vorstandsmitglieder 
finden sich auf der Website.

Vorstandsmitglieder sind gesucht! 
Wer Interesse hat im Vorstand dabei zu sein, 
darf sich gerne melden und als Gast an Sit-
zungen teilnehmen und würde für die nächste 
GV zur Wahl vorgeschlagen.

Der Vorstand hat sich nach dem über-
raschenden Rücktritt von Heide Keller neu 
organisiert. Seither vertritt Köbi Moser als 
Vizepräsident den Verein nach aussen und 
funktioniert als Anlaufstelle für Aussenste-
hende und Verbände. Die Belastung für die 
einzelnen Vorstandsmitglieder wurde nicht 
kleiner, darum suchen wir immer Leute, die 
sich engagieren und Verantwortung für be-
stimmte Aufgaben übernehmen möchten. 
Beispiel: Gartengruppe.

Bestätigungswahlen
Guido Huwiler leitet diese Wahl. 
Es stellen sich zur Wahl: 

Vize Köbi Moser
Nisthilfen  Regula Schmidt 
Aktuariat  Köbi Moser
Hüttenbetreuung Katja Lange

Abstimmung: Alle werden mit Applaus be-
stätigt und Köbi Moser wird für die Über-
nahme der Präsidiumsaufgaben gedankt. 

Wahl der Revisoren
Es stellen sich zur Verfügung:

1. Revisor: Bruno Furrer, Hedingen (bisher)
2. Revisor: André Schiegg, Obfelden (neu)
Ersatzrevisor: Rolf Keller, Ebertswil (bisher)

Abstimmung: Die Revisoren und der Ersatz-
revisor werden einstimmig und mit Applaus 
bestätigt.
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8. Anträge
Vom Vorstand werden keine Anträge gestellt 
und von Mitgliedern sind keine Anträge 
eingegangen.

9. Verschiedenes
Ausblick auf das Jahresprogramm
Nächste Veranstaltungen:
 › Sonntag, 27. März: Exkursion, 8 Uhr 

Hedinger Weiher, Dauer ca. 3 Stunden
 › Sonntag, 1. Mai: Familienanlass in 

der Gärtnerei Blattgrün in Rifferswil: 
8 –11 Uhr, Gartenrundgang

 › Freitag, 20. Mai: Vereinslokal ab 
18 Uhr. Festival der Natur: Unser 
Garten

 › Samstag, 21. Mai: Kantonale Exkur-
sion Maschwander Ried: Treffpunkt 
6.45 Uhr, Bhf Mettmenstetten

 › Zusätzlicher Programmpunkt mit 
Kinofoyer LUX Filmabend am Freitag, 
23. September 

 › Korrektur Datum Vereinsreise zur 
Greifvogelstation: neu am Sonntag, 
2. Oktober

Reservatsfonds
Laut Statuten ist der Reservatsfonds zweck-
gebunden für Landkauf. Die Parzelle beim 
Türlersee war im Jahr 2016 der letzte Land-
kauf. Eventuell ergibt sich ein Kauf in Aeugst, 
das muss noch weiter abgeklärt werden. 
Zudem steht die Frage im Raum, ob die 
Zweckbindung des Reservatsfonds geändert 
werden kann, dass beispielsweise auch Geld 
für den Unterhalt einer Igelstation aus dem 
Reservatsfonds gesprochen werden kann. 
Wenn in einem Legat verfügt wird, dass 
einzig Landkauf möglich ist, kann dies wohl 
nicht abgeändert werden. Dies muss nun 
rechtlich abgeklärt werden und dann müssten 
die Statuen, im Extremfall mittels ausser-
ordentlicher GV, noch angepasst werden. 
Köbi Moser fragt auch in anderen Vereinen 
nach, wie diese das handhaben.

Igelstation
Letzten Herbst gab es für Igel zu wenig Auf-
fangstationen. Aufgrund des frühen Früh-
lingsbeginn gab es im August einen zweiten 
Wurf. Diese Jungtiere hatten dann zu wenig 
Zeit sich genügend Winterspeck anzufres-
sen und waren gemäss Esther Rieder auch 
stark von Lungenwürmern befallen. Barbara 
Trentini gab ihre Igelstation auf, Lucie Pfis-
ter in Arni ist überbucht und für Rosmarie 
Lusch war es auch nicht möglich, alle Tiere 
aufzunehmen. Es wird Hilfe benötigt. Der 
NVBA ist mit anderen Gruppen im Gespräch 
eine Igelstation in Bezirk aufzubauen. Per-
sonen müssen sich ausbilden lassen und es 
braucht eine kantonale Bewilligung, um diese 
Wildtiere betreuen zu dürfen. Pflege, Futter, 
Tierarzt, Unterkunft kostet Geld. Einen kla-
ren Budgetposten gibt es noch nicht. Grob 
überschlagen würde es ca. Fr. 50 000 / Jahr 
kosten, wenn Personen die Igelstation das 
ganze Jahr hindurch führen. Am 21. März 
findet ein Treffen aller Vereine statt, um 
die Marschrichtung zu bestimmen: ist eine 
Jahresstation möglich oder sprengt diese die 
finanziellen und personellen Mittel? Gemäss 
ProIgel ist das Hauptproblem eine Lokalität 
und ausgebildete Personen zu finden. Geld 
beschaffen sei nicht so das Problem. Ziel ist 
es, bezirksweit zusammenzuarbeiten, und 
auch die Gemeinden könnten für einen 
Beitrag angefragt werden.

Newsletter
In letzter Zeit hat der Kontakt unter den Ver-
einsmitgliedern unter den Einschränkungen 
der Pandemie zu wünschen übriggelassen. 
Der Vorstand stellte sich die Frage: Wie kön-
nen wir dafür sorgen, dass unsere Mitglieder 
regelmässig etwas von ihrem Verein hören? 
Der Brachvogel erscheint viermal jährlich, 
das scheint uns eher zu wenig. Deshalb ver-
suchen wir es mit einem Newsletter, der über 
die aktuellen Aktivitäten auf dem Laufenden 
hält und allenfalls Aufrufe zur Mithilfe ent-
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hält. Wir versuchen, wenn kein Brachvogel 
erscheint, ungefähr monatlich das Neuste 
aus dem Verein und der Vorstandstätigkeit 
zu berichten.

Neumitglieder-Anlass am 1.7.2022
Dem gleichen Zweck, nämlich den Kontakt 
zu den Neumitgliedern zu verbessern und 
sich auszutauschen, dient der Neumitglie-
derabend. Am Freitagabend, 1. Juli, kurz 
vor den Sommerferien möchten wir einen 
gemütlichen Abend mit unseren Neuzu-
gängen verbringen.

Projekt Rözi-Maschwanden
Das Projekt ist auch entstanden durch den 
Wunsch von BirdLife Schweiz zum 100-jäh-
rigen Jubiläum hundert Naturprojekte um-
zusetzen. Die Landschaft im Rözi in Masch-
wanden hat sich letztes Jahr im Spätsommer 
durch den vielen Niederschlag völlig ver-
ändert. Das Gebiet des Flachmoors wurde 
überschwemmt und es haben sich viele Vögel 
niedergelassen, u.a. Gianni Gliott hat dies 
beobachtet. Neben Kuhreihern, Schwarzstör-
chen, Rohrweihen gab es viele Limikolen. 
62 verschiedene Vogelarten wurden gezählt, 
was Begeisterungsstürme auslöste. Das Pro-
jekt Rözi sieht einen Beobachtungsposten 
vor, um besser das Gebiet einzusehen. Und es 
stellt sich die Frage, ob das Gebiet regelmäs-
sig, ein bis zweimal pro Jahr, überschwemmt 
werden soll. Dazu gibt es nun ein Treffen am 
23. März zusammen mit BirdLife Schweiz, 
den Zuständigen der Gemeinden und der 
Kantone, sowie der Bewirtschafter, um die 
Grundlagen zu diskutieren. Das Projekt ist 
komplex, weil viele Personen und Amtsstellen 
darin involviert sind. 

Chlausmärt 
Wer organisiert diesen Anlass? Wir suchen 
Personen, die ein Thema für den Marktstand 
ausarbeiten möchten. Am Chlausmärt ist es 
meist etwas frisch, aber spannend mit unter-

schiedlichsten Marktbesuchern ins Gespräch 
zu kommen und die Leute für die Natur zu 
sensibilisieren. z.B. zum Thema «Biodiversi-
tät im Garten».

BirdLife Schweiz und BirdLife Zürich
Dank auch vom Kantonal-, wie auch vom 
Schweizer-Verband an alle, die bei uns im 
Verein mitarbeiten. 

Schlusswort von Köbi Moser
«Ich wünsche mir, dass alle, die im Natur-
schutz aktiv unterwegs sind, mit Freude 
und Begeisterung und nicht aus Pflichtge-
fühl dabei sind. Sichtbar ist diese Freude für 
mich im Grundkurs, bei Einsatztagen und 
an anderen Orten. Das ist sehr schön und 
ich hoffe, dass das so bleibt. Es ist grossartig 
zusammen im Einsatz zu sein zum Thema 
'Natürlich Natur'.»

Dank an Köbi
Lieber Köbi, wir möchten Dir im Namen 
vom Vorstand und von Allen danken, dass 
Du das Vizepräsidium übernommen hast 
und auch weiterführst bis neue Vorstands-
mitglieder eingearbeitet sind. 

Um 21.00 Uhr schliesst Köbi Moser offi-
ziell die GV 2022 mit dem Hinweis auf das 
zusätzliche Traktandum 10:

10. Gemütliches Beisammensein
So findet die GV 2022 mit interessanten 
Gesprächen ihren Ausklang.

Affoltern am Albis, 19. März 2022

Die Protokollführerin: N. Leuenberger
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Veranstaltungen 2023  
«Naturerlebnisse mit dem NVBA»

Do | 26. Jan. 

Sa | 11. Feb. 

Sa | 11. März 

Fr | 17. März 

Mi | 12. April 

 

So | 30. April 

Fr | 5. Mai 

Mi | 17. Mai 

 

So | 21. Mai 

Sa | 3. Juni

Stand Januar 2023, Änderungen vorbehalten, Vorstand NVBA

Filmvortrag Peter Kern
ab 20.00 Uhr // Vereinslokal

Einblick in die Hüttenvermietung
ab 10.00 Uhr // Vereinslokal

Einsatztag
8.00 – 12.00 Uhr // Treffpunkt: Vereinslokal

Generalversammlung
ab 19.30 Uhr // Büelstrasse11, 8910 Affoltern a.A.

Workshop «Webseite, Newsletter, unser Verein  
in sozialen Medien» – Teil 1
18.30 – max. 21.00 Uhr // Vereinslokal

Vereinsausflug nach Maienfeld
Zeit und Treffpunkt noch offen

Offener Vereinsgarten (mit Apéro)
18.00 – 19.30 Uhr // Vereinslokal

Workshop «Webseite, Newsletter, unser Verein  
in sozialen Medien» – Teil 2
18.30 – max. 21.00 Uhr // Vereinslokal

Exkursion mit Bruno Furrer
Zeit und Ort noch offen 

Adlerfarn im Tannholz und evtl. weitere spontane Einsätze
Zeit und Treffpunkt noch offen

Dringende Bitte: Informieren Sie sich jeweils auf der Website oder bei einem 
Vorstandsmitglied vor der Veranstaltung, ob diese wie geplant stattfinden kann.

Natur- und Vogelschutzverein Bezirk Affoltern www.nvba.ch

https://nvba.ch/

